
35 ■ Hinweise

Streitfall Antisemitismus – 
Eine Linksammlung zur aktuellen 
Kontroverse um diese Fragen:
Wird der Antisemitismus-Vorwurf zu schnell als Argument benutzt?
Ist z.B. BDS und das Schimpfwort „du Jude“ sofort und immer antisemi-
tisch? Wann wird Kritik an Israel antisemitisch?
www.imdialog.org/dokumente/antisemitismusstreit2020.pdf

Die Reisetagebücher von Hitlers Manager für Raubkunst
https://www.dw.com/de/hans-posse-hitlers-manager-f%C3%BCr-raubkunst/a-54158613
https://www.gnm.de/forschung/archiv-forschungsprojekte/reisetagebuecher-hans-posse/

Gespräch zwischen Rabbiner und kath. Theologen
https://www.juedische-allgemeine.de/religion/dialog-lebt-vom-unterschied/

Frankfurt/M: Jüdisches Museum
https://www.juedische-allgemeine.de/kultur/neuer-blick-auf-die-gegenwart/

Interview mit neuer DKR-Generalsekretärin
https://www.juedische-allgemeine.de/politik/unsere-arbeit-bleibt-aktuell/

KZ-Aufseherinnen in Ravensbrück
https://www.dw.com/de/im-gefolge-der-ss-kz-aufseherinnen-in-ravensbr%C3%BCck/a-54497623

Neue Dauerausstellung im Jüd. Museum Berlin
https://www.juedische-allgemeine.de/kultur/achse-der-diskontinuitaet/

	■ Linktipps

In deinen Toren, Jerusalem!
Andachten, Bildmeditationen, Gottesdienstentwürfe 
zum Israelsonntag, zu Advent, Passion

und darüber hinaus

WerkStücke
zu christlich-jüdischen Themen  
in Gottesdienst, Gemeinde und Unterricht
ImDialog. Evangelischer Arbeitskreis für das christlich-jüdische Gespräch in Hessen und Nassau

www.imdialog.org

In zwei Meditationen erzählen uns Kirchenfenster kreativ und 
farbenfroh biblische Geschichte. Immer wieder neu ausgelegt 
und interpretiert wird das Verhältnis zwischen Judentum und 
Christentum durch den jüdischen Maler und Glaskünstler Marc 
Chagall und durch die An- und Zuordnung der mittelalterlichen 
Kirchenfenster aus Bad Wimpfen im Hessischen Landesmuseum 
in Darmstadt.

Zahlreiche Abbildungen, die über einen Link abrufbar sind, 
können für die Arbeit in Gemeinde und Unterricht verwendet 
werden.

Für 3€ zum Download in unserem Webshop hier
www.imdialog-shop.org/jerusalem

oder als gedrucktes Heft bei der im Impressum auf Seite 36 
angegebenen Adresse für 3 € zzgl. Versand zu bestellen.

In deinen Toren Jerusalem!
Andachten, Bildmeditationen, Gottesdienstent-
würfe zum Israelsonntag, zu Advent, Passion 
und darüber hinaus

Bildmeditationen für die Adventszeit
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Vorsitzende Pfarrerin Andrea Thiemann; Redaktion BlickPunkt.e Hans-Georg Vorndran

Die BlickPunkt.e gibt es bei der oben genannten Adresse oder online unter www.imdialog.org/formular_bp

• im Jahresabo mit 6 Ausgaben als gedrucktes Heft für 30 € oder als pdf-Datei mit aktiven Links für € 25

• als Einzelexemplar im pdf-Format mit aktiven Links für € 3 bzw. € 5 
zum Download unter www.imdialog-shop.org/blickpunkte

Evang. Regionalverwaltung Starkenburg West, 64573 Gernsheim, IBAN: DE36 5085 2553 0003 0065 09 BIC: HELADEF1GRG

Im Nachgang des 70. Jahrestages der Staatsgrün-
dung Israels im Jahr 1948 soll das vorliegende Heft 
dazu beitragen, mehr Klarheit, Sachlichkeit und 
notwendige Differenzierung in die Diskussion um 
den Staat Israel und um Palästina zu bringen.

Bereits der Titel zeigt den großen Bogen von der 
biblischen Geschichte des Gottesvolkes Israel bis 
hin zur Gründung des Staates Israel mit seinen bis 
heute aktuellen Fragen um Land und Völker.

Zumeist in Original-Zitaten und Quellentexten 
kommen sowohl jüdische als auch palästinensische 
Stimmen mit ihrer je eigenen Sicht auf die Dinge zu 
Wort. Die Herausforderung ist, zunächst zu hören 
und zu verstehen, wie Israelis und Palästinenser 
ihre gegenwärtige politische und sozio-ökonomi-
sche Lage aus ihrer Geschichte deuten und daraus 
die Legitimation für jeweils unterschiedliche poli-
tische Zielsetzungen und Strategien in der Gegen-
wart und für die Zukunft ableiten.

Den zahlreichen kirchlichen Stellungnahmen zum 
Staat Israel am Ende des Heftes ist das Ringen um 
eine „doppelte Solidarität“ zu entnehmen, um sich 
in theologischer Aufrichtigkeit der komplexen 
Realität des Landes, seiner Geschichte und seiner 
Völker anzunähern.

72 Seiten, Format A4 mit vielen Fotos 
und Abbildungen.

Veröffentlichung von ImDialog über Israel und Palästina

Erhältlich als gedruckte Ausgabe für 6 €, ab 10 Ex. für 4 €, jeweils (zzgl. Versand)
bei der unten im Impressum angegebenen Adresse.

Oder als pdf-Datei mit aktiven Links zum Download für 6 € unter
www.imdialog-shop.org/israel

Inhalt: Biblisches Israel; Christliche Israelbilder; Zionismus. Von einer Vision zum Staat; Einwanderungen nach Palästina 
bzw. Israel; Anschläge, Mauer und falsche Vergleiche; Palästinensische Autonomie; Jüdischer und palästinensischer 
Staat; Die Siedlungen - oftmals eher Städte; Zwei Narrative; Brennglas Jerusalem; Religionen in Israel; Legitime Kritik 
oder Antisemitismus?; Israel in den deutschen Medien; Israel und die UNO; Friedensinitiativen; Die Kirchen und der 
Staat Israel; Verwendete gedruckte Literatur; Materialhinweise




